
Naturerlebnisreise  des
Umweltzentrums  nach  Bad
Sooden: Opium fürs Auge
Mit  dem  Umweltzentrum  Westfalen  auf  eine  5-tägige
Erlebnisreise in den Geo-Naturpark Frau Holle: Zur Hochblüte
bieten  die  Mohnfelder  ein  besonderes  Erlebnis  und
sensationelles Fotomotiv. Aber auch der kulinarische Genuss
kommt nicht zu kurz, da dieser Mohn in vielfältiger Art als
Lebensmittel Verwendung findet.

Von Sonntag, 25.06.2023 – Donnerstag, 29.06.2023 bietet das
Umweltzentrum Westfalen unter der Leitung der Bönenerin Dr.
Janine Teuppenhayn (Dipl. Geologin) eine Reise nach Bad Sooden
an. Die Reisegruppe wohnt in der hübschen Fachwerkstadt Bad
Sooden-Allendorf  im  Parkhotel  am  Schwanenteich  in
unmittelbarer  Nähe  zum  Gradierwerk  im  Kurpark.

Sie erlebt die historische Altstadt von Allendorf bei einer
Stadtführung  und  genießt  die  Bädereinrichtungen  von  Bad
Sooden. Täglich unternimmt die Reisegruppe Ausflüge in die
nähere  Umgebung.  Sie  wandert  zu  interessanten  Naturorten,
radelt entlang der Kirschroute und dem Werratal-Radweg bis
Hann.  Münden,  spaziert  auf  Rundwegen  durch
Kirschbaumplantagen,  rosa  Schlafmohnfelder  und  bunte
Blühwiesen, fährt mit dem Planwagen und besichtigt historische
Bauwerke  (Schloss  Berlepsch,  Klosterkirche  Germerode)  sowie
eine  Erzgrube.  Daneben  bleibt  Zeit  für  die  individuelle
Erkundung von Bad Sooden, den Besuch der Therme und den Genuss
der regionalen Küche.

Mehr Infos und Anmeldemöglichkeiten: Umweltzentrum Westfalen,
Sandrine Seth, 02389 980911, sandrine.seth@uwz-westfalen.de
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